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06. April 2018 Nummer 14

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

12. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
TSG Bretnig-Hauswalde - Abteilung Turnen

Kreismeisterschaften im Turnen der Jungen und Männer am 24. März 2018

Traditionell richten die Turner der TSG Bretnig-Hauswalde die Kreismeister-
schaften im Turnen aus. Bereits am Freitagabend halfen alle großen Tur-
ner beim Geräteaufbau.
Am Sonnabend füllte sich unsere kleine Halle schon kurz nach 8 Uhr 
mit Wettkämpfern aus dem gesamten Kreis Bautzen. 19 Jungen und Ju-
gendliche sowie 3 Erwachsene aus 6 Vereinen erwärmten sich für den 
Geräte-Sechskampf. In zwei Riegen zeigten die Turner ihre Pflicht- und 
Kürübungen am Sprung, Barren, Reck, Boden, Pauschenpferd und an 
den Ringen.
Es konnten wieder viele gute und schwierige Übungen gesehen werden. 
Die Kampfrichter haben fair und zügig gewertet, sodass schon kurz vor 
12 Uhr die Siegerehrung stattfinden konnte.

In diesem Jahr nahmen von unserem Turnverein nur zwei Turner am 
Wettkampf teil.
Maximilian Nase startete in der AK 10/11 und belegte den 3. Platz. Hier 
siegte Franz Müller (SV Einheit Kamenz) vor Anton Knobloch (Radeber-
ger SV). Maximilian turnte an allen Geräten solide Übungen; schade, 
dass am Boden der Handstand nicht so gut wie im Training geklappt 
hat. Dafür zeigte er am Sprung eine sehr gute Hocke. Auf Grund sei-
ner großen Sprungkraft beginnen wir demnächst mit dem Erlernen des 
Überschlags.

„NEPAL - Unter den Augen Buddhas“ - Eine Live-Reportage von Michi Münzberg

18. April 2018 um 19.00 Uhr in der Stadtbibliothek Großröhrsdorf

Eisgipfel und Dschungel, stille Klöster und 
rauschende Feste, abenteuerlicher Alltag 
und alltägliche Abenteuer - das ist Nepal!
Mit Bus, Flugzeug, Rikscha, Ruderboot, Mo-
ped, Gleitschirm, Jeep, Einbaum, Taxi, Heli-
kopter, auf Elefantenrücken und ganz viel zu 
Fuß vom Himalaya bis zum Dschungel geht 
es quer durch ein faszinierendes Land voller 
Kontraste, Traditionen und Religion.
Das intensive und kompromisslose Leben in 
einer fremden Kultur wird mit Erfahrungen 
und Erkenntnissen belohnt, die das eigene 
Leben nachhaltig verändern. Lustige Episo-

Willi Helbig startete in der AK 12/13 mit nur einem Konkurrenten, Leo-
pold Böhmer aus Kamenz. Und obwohl Willi wie immer sehr gute Kör-
perspannung zeigte, sollte es dieses Mal nicht so leicht sein, den Sieg 
zu erkämpfen. Leopold zeigte auch sehr gute und kraftbetonte Übun-
gen, leider konnten einige Schwierigkeiten aufgrund von Stürzen nicht 
gewertet werden. Am Ende reichte es knapp für Willi, mit 1,5 Punkten 
Vorsprung holte er sich den Sieg.

Herzlichen Glückwunsch, Maximilian und Willi. Wir trainieren fleißig wei-
ter. Und auch das Krafttraining zu Hause hilft!
Dieser Wettkampf konnte nur mit Hilfe des Gerätekommandos (Jannik 
Lohse, Jonas Thalheim), der Riegenführer (Tobias Preetz, Tom Opitz, 
Richard Schimpf) und des Protokollschreibers (Tim Scholz) so zügig 
und problemlos durchgeführt werden. Danke, Jungs, das habt ihr gut 
gemacht.

Carola Ehrlich, ÜL Jungen

den und nachdenklich stimmende Begeben-
heiten schildern den ganz normalen Wahn-
sinn und gewähren tiefe Einblicke in eine 
faszinierende Kultur.
Farbenfrohe Bilder und stimmungsvolle Mu-
sik laden Euch ein auf eine Reise zum Dach 
der Welt.
Es empfiehlt sich aus Kapazitätsgründen 
rechtzeitig eine Eintrittskarte in der Stadtbi-
bliothek zu erwerben, im Vorverkauf für 8 € 
bzw. an der Abendkasse für 10 €.

Schöne
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07.04.	 9	 -	 11	 Uhr	 Herr Dr. Leineweber	 035955-45233
08.04.	 9	 -	 11	 Uhr	 Schulstraße 12, Ohorn

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste

	06.04.	Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstraße 95 a	 03528-442770
	07.04.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstraße 4	 03528-445835
	08.04.	Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstraße 17	 03528-442228
	09.04.	Elefanten-Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstraße 1	 035952-58915
	10.04.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2	 035205-59915
	11.04.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031
	12.04.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	035205-54236

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	06.04. 	 - 	 13.04.	 Herr DVM Jakob, Radeberg, 
				    Tel.: 03528/447457 oder 0171/8147753

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet 
der Stadt Großröhrsdorf zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis 
von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: m+k 
(Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.
de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes 
(info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für 
Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten 
der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
	 Montag	 8.30 - 12.00 Uhr
	 Dienstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
	 Dienstag:	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag:	 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19-7 Uhr
Mittwoch:		  14-7 Uhr
Freitag:		  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: 	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Auf Grund von § 4 in Verbindung mit § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 3. März 2014 (SächsGVBl. S. 146) in der aktuell gültigen 
Fassung und der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des 
Innern über die Form kommunaler Bekanntmachungen Kommunalbe-
kanntmachungsverordnung - KomBekVO) vom 17. Dezember 2015 in der 
aktuell gültigen Fassung hat der Stadtrat Großröhrsdorf am 27.03.2018 
folgende Änderungssatzung beschlossen:

1. Änderungssatzung zur Satzung über die Form der 
öffentlichen Bekanntmachung der Stadt Großröhrsdorf 

vom 25.01.2017 
- Bekanntmachungssatzung -

Artikel 1 Änderungen

§ 7 ortsübliche Bekanntmachung/ ortsübliche Bekanntgabe wird im Ab-
satz 3 wie folgt geändert:

(3)	 Für ortsübliche Bekanntgaben/ Bekanntmachungen sind die Ver-
kündungstafeln am Rathaus der Stadt Großröhrsdorf und die An-
schlagstafeln an folgenden Plätzen zu nutzen:

	 •	 Tafel in Höhe des Grundstückes Großröhrsdorf, Großmannstraße 1
	 •	 Tafel im Eingangsbereich des Rödertalstadions Großröhrsdorf, 

Am Festplatz 1
	 •	 Tafel in Höhe des Grundstückes Großröhrsdorf, Bandweberstraße 92
	 •	 Tafel in Höhe des Grundstückes Großröhrsdorf, Radeberger Str. 92
	 •	 Tafel an der Großröhrsdorfer Straße 15, Ortsteil Kleinröhrsdorf 

(Gemeindezentrum)
	 •	 Tafel am Falkenweg, Ortsteil Kleinröhrsdorf, neben Hausnummer 2
	 •	 Tafel am ehemaligen Gemeindeamt, Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
	 •	 Tafel an der ehemaligen Schule Krohnenbergstr. 4, Ortsteil 

Hauswalde.

Artikel 2 In-Kraft-Treten

Die Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Großröhrsdorf, den 28.03.2018

Kerstin Ternes 
Bürgermeisterin

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO auf die Fristen zum Geltend-
machen von Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften:

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2.	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3.	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der SächsGemO 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4.	vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
	 a)	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
	 b)	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn 
bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.
Dieser Hinweis ist hiermit erfolgt.

Großröhrsdorf, 28.03.2018

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
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Stadtnachrichten

Stadtnachrichten

Öffentliche Bekanntmachung

Beschlüsse der 38. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 27. März 2018

-	 Beschluss StR 315-38./18
	 Annahme und Verwendung von Spenden 
-	 Beschluss StR 316-38./18
	 Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplanes der Stadt Großröhrsdorf
-	 Beschluss StR 317-38./18
	 Beschlussfassung zur 1. Änderungssatzung zur Bekanntmachungs-

satzung der Stadt Großröhrsdorf vom 25.01.2017
-	 Beschluss StR 318-38./18
	 Vergabe von Bauleistungen für das Bauvorhaben „Abbruch alte 

Schule und Neubau einer 1-zügigen Grundschule im OT Bretnig“ - 
Los 8 - Wärmedämmverbundsystem

-	 Beschluss StR 319-38./18
	 Vergabe von Bauleistungen zum Bauvorhaben „Abbruch alte Schule 

und Neubau einer 1-zügigen Grundschule im OT Bretnig“ - Los 10 - 
Estricharbeiten

-	 Beschluss StR 320-38./18
	 Verlängerung der Veränderungssperre für das Gebiet des Bebau-

ungsplanes „Windpark Kleinröhrsdorf“, Leppersdorfer Straße / Ra-
deberger Straße gem. § 17 BauGB

Aus der 38. Sitzung des Stadtrates berichtet

Zu Beginn der Sitzung am 27. März konnte der Stadtrat erfreulicher-
weise die Annahme und Verwendung von zehn Spenden beschließen. 
Die finanziellen Zuwendungen von Privatpersonen und Unternehmen in 
einer Gesamthöhe von 885,- € kommen dem Hort der Praßerschule 
zugute. Vielen Dank für diese Unterstützung! 
Im nächsten Tagesordnungspunkt beschloss der Stadtrat mehrheit-
lich die Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplanes der Stadt 
Großröhrsdorf. Dieser Plan ist aller vier Jahre zu überprüfen und fort-
zuschreiben. Er soll für die Stadt Großröhrsdorf und ihrer Ortsteile 
zur Gewährleistung eines wirkungsvollen Schutzes der Bevölkerung 
im abwehrenden Brandschutz, der technischen Hilfe und für öffent-
lichen Notstände die Arbeitsgrundlage darstellen. In diesem Plan 
bewertet die Stadt Großröhrsdorf nach allgemein gültigen Regeln 
und unter Beachtung der Besonderheiten des Gemeindegebietes die 
Ausstattung und die Leistungsfähigkeit ihrer Feuerwehren und ver-
anlasst die daraus erforderlichen Maßnahmen. Der Brandschutzbe-
darfsplan gibt Auskunft über die mittelfristig zu tätigen Investitionen.  
So hat sich bei der Überarbeitung des Planes eine Prioritätenver-
schiebung ergeben. In Anbetracht dessen, dass bei vielen Gebäuden 
in der Stadt und seinen Ortsteilen ein zweiter Rettungsweg im Brand-
fall nur durch eine Leiter möglich ist und die Hubrettungsfahrzeuge 
der umliegenden Wehren teilweise für die Spezifik von Großröhrsdorf 
nicht geeignet sind, soll im Jahr 2022 eine Drehleiter mit Korb ange-
schafft werden. Die Rettungshöhe der avisierten Drehleiter beträgt 23 
Meter bei einer seitlichen Ausladung von 12 Metern. Die zukünftige 
Anschaffung wurde mit dem Kreisbrandmeister des Landkreises ab-
gestimmt.
Danach beriet der Stadtrat über den Entwurf der Haushaltssatzung der 
Stadt Großröhrsdorf für das Jahr 2018. Die Amtsleiterin der Finanzver-
waltung, Frau Katrin Säring, stellte den über 350 Seiten starken Haus-
haltsplan vor. Das Haushaltsvolumen im Ergebnishaushalt umfasste ei-
nen Betrag von 15,2 Mio. €, die Auszahlungen für Investitionen betragen 
2,3 Mio. €. Es sind keine Neukreditaufnahmen und keine Änderungen 
der Realsteuerhebesätze geplant. Die begonnen Investitionen, insbe-
sondere der Neubau der Grundschule in Bretnig können fortgeführt 
und im geplanten Rahmen umgesetzt werden. Der Entwurf der Haus-
haltssatzung wird nun in den Fraktionen beraten. Die Beschlussfassung 
zum Haushalt 2018 ist in der Stadtratssitzung am 24. April vorgesehen. 
Danach wird die Haushaltssatzung der Rechtsaufsichtsbehörde zur Prü-
fung vorgelegt. Erst wenn die Rechtsaufsichtsbehörde deren Gesetzmä-
ßigkeit bestätigt hat, kann die Satzung rückwirkend zum 01.01.2018 in 
Kraft treten. 

Ferner beschlossen die Stadträte einstimmig die 1. Änderung zur Be-
kanntmachungssatzung. Die Satzung war auf Grund der Umbenennung 
von Straßen zu aktualisieren.
Des Weiteren vergab der Stadtrat in seiner Sitzung im März zwei Leis-
tungen für den Neubau der Grundschule im Ortsteil Bretnig. Demnach 
erhielten die Firmen BJW-Ausbau Jörg Walter in Langebrück für das 
Dämmen des Gebäudes mit einer Bruttovergabesumme in Höhe von 
96.594 € und die Firma elmas Fußbodentechnik GmbH aus Landsberg 
für die Estricharbeiten in Höhe von 62.492 € die Aufträge.
Im letzten Tagesordnungspunkt verlängerte der Stadtrat die Gültigkeit 
der als Satzung erlassenen Veränderungssperre für das Plangebiet des 
Bebauungsplanes „Windpark Kleinröhrsdorf“ um 1 Jahr. Die Erstellung 
des Entwurfes für den Bebauungsplan konnte aufgrund von noch of-
fenen Fragen noch nicht abgeschlossen werden. Um die Planung ord-
nungsgemäß fortsetzen zu können, ist die Verlängerung erforderlich. 

Bekanntmachung der
Jagdgenossenschaft Bretnig-Hauswalde

Die Jagdgenossenschaft Bretnig-Hauswalde informiert:

In der am 07.03.2018 stattgefundenen Versammlung der Jagdgenossen 
wurde ein Beschluss gefasst, der in den Schaukästen am ehemaligen 
Gemeindeamt in Bretnig und auf dem Dorfplatz in Hauswalde aushängt.

Jürgen Koch, Vorsitzender

In der Westlausitz
sind wieder Projektideen gefragt!

2,4 Mio. € Fördergelder für Projekte in der Westlausitz

In ihrem 2. Projektaufruf in 2018 stellt die Region Westlausitz über 
das europäische Programm LEADER wieder Fördergelder für Projek-
te im ländlichen Raum zur Verfügung. Der Projektaufruf startete am 
27.03.2018. Bis zum 15.06.2018 können Privatpersonen, Vereine, Un-
ternehmen, Kommunen Projektvorschläge beim Regionalmanagement 
einreichen und sich für eine finanzielle Unterstützung ihres Vorhabens 
aus LEADER-Mitteln bewerben. 
Inhalt des Aufrufs sind u.a. die Themen soziale und soziokulturelle Infra-
struktur; Tourismus, Vermarktung regionaler Produkte und der Erhalt 
von regionalem Kulturgut und Brauchtum. Es können sich aber auch Pri-
vatpersonen für die Um- und Wiedernutzung von leerstehenden Wohn-
gebäuden finanzielle Unterstützung sichern. 
Ausführliche Informationen zu den Projektaufrufen befinden sich auf der 
Westlausitz-Homepage (www.region-westlausitz.de) unter der Rubrik 
Aufrufe. Bei Beratungsbedarf und Fragen zu den aufgerufenen Maßnah-
menbereichen steht das Regionalmanagement (Telefon 03528-419625, 
regionalmanagement@region-westlausitz.de) jederzeit gern zur Verfü-
gung.
Nach Ablauf der Aufrufe werden durch den Koordinierungskreis, das 
Entscheidungsgremium der Region, die Projekte bewertet und entspre-
chend für eine Förderung ausgewählt.
Welche Kommunen gehören zur Westlausitz?
Zur LEADER-Region Westlausitz gehören die zwölf Städte und Gemein-
den: Arnsdorf, Bischofswerda, Elstra, Frankenthal, Großharthau, Groß-
röhrsdorf, Lichtenberg, Ohorn, Pulsnitz, Rammenau, Steina und Wa-
chau. In den Städten Bischofswerda, Großröhrsdorf und Pulsnitz sind 
investive Maßnahmen nur in den ländlich geprägten Ortsteilen, nicht 
jedoch in den Stadtgebieten förderfähig.

Bitte beachten Sie die Feiertage im Mai!!

	 Redaktionsschluss	 Anzeigenschluss	 erscheint

Maifeiertag	 26.04.	 26.04.	 04.05.

Himmelfahrt	 04.05.	 04.05.	 11.05.

Pfingstmontag	 17.05.	 17.05.	 25.05.
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Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Unsere Frühjahreswanderung führt uns am 8. April in die Luchsenburg.
Die Wanderstrecke beträgt etwa 10 km und führt uns zur Finke, dann 
weiter über Vogelgesang nach Obersteina. Vorbei am Burgstall und 
über die Hochsteinstraße geht es zurück zur Luchsenburg, wo das Mit-
tagessen eingenommen wird.
Treffpunkt ist 9.00 Uhr am Klinkenplatz. Gäste melden sich bitte beim 
Wanderleiter Günter Nestler an (Tel. 48598).

F.G.

Wanderverein Großröhrsdorf e. V.

Wanderung am 14.04.18 -
Vom Tharandter Wald in den Rabenauer Grund

Der Wanderverein Großröhrsdorf e.V. lädt seine Mitglieder für Sonn-
abend, den 14.04.18, zu einer Tour ins Wandergebiet zwischen Wilder 
und Roter Weißeritz ein. Treff ist 8:00 Uhr am Bahnhof Großröhrsdorf. 
Mit der Regiobahn fahren wir nach Tharandt. 
Als erstes erklimmen wir den Burgberg mit der Bergkirche und der Rui-
ne der mittelalterlichen Burganlage und genießen den imposanter Blick 
auf die Stadt. Ein weiterer Aufstieg bringt uns schließlich auf die Höhen 
des Tharandter Waldes. Immer oberhalb des Weißeritztales entlang er-
reichen wir den historischen Meiler im Breiten Grund. 
Nun queren wir das Tal der Wilden Weißeritz und erreichen mit einem 
langgezogenen Anstieg die Lübauer Höhe. Ein aussichtsreicher Hö-
henweg führt uns schließlich durch die Ortslage von Lübau ins Tal der 
Roten Weißeritz. Hier nehmen wir den letzten Abschnitt der Tour, die 
Wanderung durch den Rabenauer Grund, bis zum Bahnhof Hainsberg 
in Angriff. Die Rückfahrt ist ab 16:36 Uhr mit Ankunft 17:33 Uhr in Groß-
röhrsdorf geplant. Die Wanderstrecke beträgt etwa 20 km. Sie muss 
als mittelschwer eingestuft werden, da der Wechsel von Auf- und Ab-
stiegen etwas an Kondition erfordert. Die Verpflegung erfolgt aus dem 
Rucksack. Ob eine kurze Einkehr in der „Wandergaststätte Rabenauer 
Mühle“ möglich wird, ist nicht planbar. 
Um den Fahrkartenkauf zu sichern, sind verbindliche Anmeldungen be-
reits bis Donnerstag, den 12.04.18, um 17:00 Uhr in der Schreibwaren-
handlung Zöllner erforderlich.

Peter Hering

SG Großröhrsdorf – Abt. Tischtennis

Erste wieder im Aufwind

Die im unteren Tabellen-Drittel angesiedelte Erste empfing mit den Gästen 
aus Cunnewitz eine Spitzenmannschaft. Nachdem das 1. Doppel überra-
schend unterlag, behielten die Hausherren in den folgenden sechs Duel-
len die Oberhand. Damit war die Vorentscheidung bereits gefallen, denn 
die weiteren Punkte wurden friedlich bis zum 10:5-Endstand geteilt. 
In der nächsten Begegnung hatte man den alten Widersacher aus Ho-
yerswerda zu Gast. Die ersatzgeschwächten Hausherren hatten dabei 
Mühe, erfolgreich in das Spiel zu finden. Nach einem 1:2-Rückstand 
in den Doppeln führten Punkteteilungen in den folgenden Spielen zum 
2:4-Zwischenstand. Drei Siege in Folge brachten danach den Gastge-
ber in Führung, aber der Gegner konterte ebenfalls mit drei Siegen. 
Am Ende musste das Entscheidungs-Doppel bemüht werden, um nach 
einem 0:2-Satz-Rückstand doch noch das Unentschieden zu retten.
Im Spiel gegen Gersdorf-Möhrsdorf wurde auswärts gegen den auf Auf-
stiegskurs befindlichen Spitzenreiter angetreten. Der mit höherklassi-
ger Erfahrung besetzte Gastgeber staunte nicht schlecht, als nach den 
Doppeln auch die ersten Einzel an die Gäste gingen (4:1-Führung). Da-
nach verlief die Auseinandersetzung ausgeglichener und der Vorsprung 
schmolz auf 6:4. Die 2. Einzel-Runde brachte aber den individuell bes-
ser besetzten Gastgeber in Front und erst das letzte Spiel erzwang das 
Entscheidungs-Doppel. Dort ließen Rönisch/Rosenkranz dem Gegner 
keine Chance und sicherten den unerwarteten Auswärtspunkt.  Mit nun-
mehr 16:18 Punkten befindet sich die Erste im gesicherten Mittelfeld.
Dagegen hat die Zweite ihre zuvor sichere Tabellenposition verspielt 
und befindet sich nunmehr in akuter Abstiegsgefahr. Nachdem gegen 
den abgeschlagenen Tabellenletzten aus Lückersdorf-Gelenau noch ein 

Vereine und Verbände

Vereine und VerbändeSenioren-Geburtstage

Wir gratulieren ganz herzlich
Alles

  Gute!

Herrn Rudi Tietze	 am	 10.04.	 zum	 90. Geburtstag
Frau Birgit Hausstein	 am	 14.04.	 zum	 70. Geburtstag

Ortsteil Bretnig

Herrn Christian Büttner	 am	 12.04.	 zum	 75. Geburtstag
Herrn Rudolf Lindner	 am 	 13.04.	 zum	 70. Geburtstag
Frau Adelheid Mielke	 am 	 15.04	 zum	 80. Geburtstag

Ortsteil Hauswalde

Frau Christine Körner	 am	 10.04.	 zum	 80. Geburtstag
Herrn Klaus Noritzsch	 am	 14.04.	 zum	 80. Geburtstag

Der Stadtrat, die Ortschaftsräte, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Landeskirchliche Gemeinschaft Bretnig e.V.

Vorschau: Aus Anlass unseres kleinen Jubiläums „35 JAHRE Bretniger- 
Blechbläser“ findet am Sonntag, 15. April, 14.00 Uhr, in der Bretniger 
Kirche ein „Festliches Bläserkonzert“ mit anspruchsvollem Programm 
statt. Bläser aus Chören des „Sächsischen Gemeinschaftsverbandes“ 
werden unsere Gäste sein. Zu dieser Bläsermusik mit über 50 Bläsern  
laden wir herzlich ein, auch alle Vereine des Rödertals. 

LKG e. V., C. Frenzel
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Nach Ablauf der Leasingzeit ist es unser Ziel, den Bus innerhalb von 
3 Jahren in das endgültige Eigentum des Vereins überzuleiten. Das ist 
jetzt mit der Zustimmung von 16 Förderern der Region gelungen.
Damit sind gute Voraussetzungen geschaffen, die erfolgreiche Arbeit 
des Vereins fortzusetzen und den Kindern und Jugendlichen weiterhin 
Freude am Sport und einer sinnvollen Freizeitbeschäftigung zu vermit-
teln.

Besonderer Dank gilt den freundlichen Unterstützern unseres 107-jäh-
rigen Traditionsvereins im Rödertal: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, RA 
Nitsche, Schrottaufbereitung Rösler, Bürkert GmbH, F.A. Schurig, Tisch-
lerei Stelzer, Karosseriebetrieb Hörnig, Allebacker-Schulte, Reisewelt 
GbR, Festplatzgaststätte Johne, Baubetrieb Hürrig, G. Kaschel, Sport-
haus Uhlmann, Autohaus Winter

SC 1911 Großröhrsdorf e.V.

Weitere Infos unter: www.sc1911.de

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Vorschau:

Freitag, 06.04.		  Beginn:
AH Ü32: 	 FSV – Freundeskreis		  19.00 Uhr
Sonnabend, 07.04.
C-Jugend: 	Arnsdorfer FV – FSV		  12.00 Uhr
Sonntag, 08.04.		
Frauen: 	 1. FC Pirna - Spg Großharthau/FSV	 14.00 Uhr
Männer:	 SpG FSV 2./Rammenau 2. – Arnsdorfer FV 2.	 13.00 Uhr
	 FSV 1. – SV Burkau		  15.00 Uhr

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

HC Rödertal e.V. – die Rödertalbienen

Heimspiele

Samstag, 07.04.
17:30	 F1	 1. Bundesliga		  VfL Oldenburg

1. Bundesliga Frauen:
Bienen vergeigen Auftakt zum Heimspiel-Triple 

HC Rödertal – FRISCH AUF Göppingen 	 17:24 (9:9) 
Nachdem die Bienen am letzten Spieltag noch in der zweiten Halbzeit 
eine ansprechende Leistung zeigten, war es dieses mal die Erste. Aller-
dings reicht auf diesem Niveau eine gute halbe Stunde nicht aus, um am 
Ende mit etwas Zählbarem da zu stehen. In der zweiten Hälfte verlor der 
HC Rödertal zwischenzeitlich komplett die spielerische Linie, sodass 
nach dem starken 9:9-Halbzeitstand, eine klare 17:24-Niederlage nach 
60 Minuten auf der Anzeigetafel stand. 
Bereits am Donnerstag stand fest, dass Izabella Nagy nicht spielen kann. 
Sie zog sich im Mittwochstraining eine Fraktur des rechten Mittelfingers 
zu. Dazu kamen noch Tammy Kreibich, Lisa Loehnig sowie die beiden 
Langzeitverletzten Grete Neustadt und Lisa-Marie Ostwald. Schon zu Be-
ginn setzte Bienen-Trainer Maximilian Busch mit Michelle Urbicht (2 Tore) 
im zentralen Rückraum auf viel Tempo, um der offensiven Abwehr von 
FRISCH AUF Göppingen etwas entgegen zu setzen. 	 (–>)

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

standesgemäßer 10:5-Erfolg gelang, gingen die folgenden Begegnun-
gen verloren. Im Heimspiel gegen den starken Aufsteiger aus Kamenz 
lag man bereits nach den Doppeln zurück und schaffte im Spiel nur 
zweimal den Ausgleich. Am Ende führte insbesondere die bessere 2. 
Einzel-Runde der Gäste zur 6:9-Niederlage. Im nächsten Heimspiel folgte 
gegen einen ersatzgeschwächten Gegner aus Gersdorf-Möhrsdorf eine 
katastrophale Leistung. Nach zwei Gewinnen in den Doppeln gelang in 
den folgenden Einzeln nur ein Sieg (3:7-Rückstand). Der Rest war unbe-
deutend und die 6:9-Niederlage schwerwiegend, da in den kommenden 
Begegnungen auf bewährte Stammkräfte verzichtet werden muss.
Auch die Dritte musste eine überraschende Heimniederlage einstecken. 
Aber ein Spitzenspieler (E. Moritz) reichte nicht, um am Ende mann-
schaftlich erfolgreich zu sein.
1. KL	 SG Großröhrsdorf 1 – DJK TTV Cunnewitz 1	 10:5
	 Rönisch (2), H.-G. Jarschke (1), Wirth (1,5), Erlitz (2,5), 
	 Kaiser (1,5), Grohmann (1,5)	
	 SG Großröhrsdorf 1 – TTC Hoyerswerda 3	 8:8
	 Rönisch (3), Erlitz (1), Kaiser (1), Grohmann (0),
	 An. Jurkin (2), Rosenkranz (1)

	 TuS Gersdorf-Möhrsdorf 2 – SG Großröhrsdorf 1	 8:8
	 Rönisch (3), Wirth (1,5), Erlitz (0,5), Kaiser (0), 
	 Grohmann (1), Rosenkranz (2)

2. KL	 SG Lückersdorf-Gelenau 4 – SG Großröhrsdorf 2	 5:10
	 Stanke (2,5), Röllig (1), H. Jarschke (1,5), Fraunheim (1), 
	 M. Moritz (2), E. Moritz 2)
	 SG Großröhrsdorf 2 – SV Lokomotive Kamenz 1	 6:9
	 Stanke (1,5), Röllig (1,5), An. Jurkin (0),
	 Rosenkranz (1), Fraunheim (2), M. Moritz (0)
	 SG Großröhrsdorf 2 – TuS Gersdorf-Möhrsdorf 3	 6:9
	 Röllig (0), An. Jurkin (1,5), Rosenkranz (2,5), 
	 H. Jarschke (1), Fraunheim (0,5), M. Moritz (0,5)
2. KK	 SG Großröhrsdorf 3 – TuS Gersdorf-Möhrsdorf 6	 4:10
	 E. Moritz (3,5), Berndt (0,5), Steinert (0), Scholz (0)
Jugend	 SG Großröhrsdorf 1 – TuS Gersdorf-Möhrsdorf	 13:1
	 Steinert (3,5), Scholz (2,5), Ja. Martin (3,5), 
	 Zimmermann (3,5)
	 SG Großröhrsdorf 2 – SV Laußnitz	 9:5
	 Hornuff (2,5), Jo. Gnauck (2,5), Ja. Gnauck (2,5),
	 Nahler (1,5)
	 SG Großröhrsdorf 2 – TuS Gersdorf-Möhrsdorf 2	 11:3
	 Hornuff (2,5), Jo. Gnauck (2,5), Ja. Gnauck (3,5), 
	 Zimmermann (2,5)
	 SG Lückersdorf-Gelenau – SG Großröhrsdorf 2	 12:2
	 Hornuff (0), Jo. Gnauck (2), Ja. Gnauck (0), 
	 Zimmermann (0)

V. Röllig

SC 1911 - Fußball

Rückblick:

Herren	 SC 1911 - SG Großnaundorf 	 2:1

Vorschau:

Sa., 07.04.
13:00	 Herren	 1. Kreisliga	 SC 1911 2. - TSV 1859 Wehrsdorf
15:00	 Herren	 Kreisoberliga	 SC 1911 - SG Wilthen
So., 08.04.
09:30 		 SC 1911 - SpG Deutschbaselitz/ Biehla/Cunnersdorf 
10:30 	A-Junioren 	1. Kreisliga	 SpG Großnaundorf/Lomnitz - SC 1911
Mo., 09.04. 
17:30 	F-Junioren 	 1. Kreisliga	 SC 1911 2. - Hermsdorfer SV

Wir unterstützen die Kinder- und Jugendarbeit 
des SC 1911 Großröhrsdorf

Seit 4 Jahren hilft der über das Autohaus Winter geleaste Kleinbus 
den Wettkampfbetrieb der Abteilungen Fußball und Schach erfolgreich 
durchzuführen.
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8. April – Quasimodogeniti/1. Sonntag nach Ostern
Kleinröhrsdorf:	 09.00	 Predigtgottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Hauswalde:	 09.00	 Hlg. Abendmahl
Großröhrsdorf:	 10.30	 Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst
Bretnig:	 10.30	 Familiengottesdienst

Sprechzeiten Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

röm.-kath. Kirche St. Michael Bretnig

07.04.	 17:00 Uhr	 Hl. Messe, röm.-kath. Kirche St. Michael Bretnig

Kirchliche Nachrichten

Vereine und Verbände

Sonstiges

Kfz.-Betriebe des Altkreises Kamenz aufgepasst!

Seit 1989/90 haben sich im Altkreis Kamenz viele neue Kfz.- und art-
verwandte Betriebe gegründet. Einige wurden bereits aus unterschied-
lichsten Gründen wieder geschlossen. Alle diese sollen in einem neuen 
Buch erfasst werden. Viele Berufskollegen kennen den ersten Band, 
der 128 Betriebe von 1638 bis 1989 und darüber hinaus auflistet und 
viel Geschichtsträchtiges enthält. Er kann auch in der Stadtbibliothek 
Großröhrsdorf ausgeliehen werden.	 (–>)

Den Ausfall von Tammy Kreibich im Mittelblock versuchte er mit Sarolta 
Selmeci (2/2 Tore) neben Brigita Ivanauskaite (3 Tore), zu kompensie-
ren. Beide Mannschaften begannen ein wenig nervös. Trotz eigenem 
Anwurf konnten die Bienen zunächst nichts Zählbares auf das Tableau 
bringen. Erst in der dritten Minute markierte Michaela Hrbkova (4 Tore) 
den ersten Treffer zum 1:0. Im direkten Gegenzug glichen die Bienen 

allerdings durch Ivanauskaite aus. Anschließend konnten sich die Frisch 
Auf-Frauen durch zwei Tore ein kleines bisschen auf 3:1 absetzen. Im 
Vergleich zu den letzten Spielen schafften es die Rödertalbienen dies-
mal Überzahlsituationen zu ihrem Vorteil auszunutzen. So glichen sie, 
nach zwei Zeitstrafen für die Göppingerinnen, in der neunten Minute 
wieder auf 3:3 aus. Es entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel mit 
vielen Fehlern auf beiden Seiten. Keiner der Mannschaften gelang es 
sich abzusetzen oder einen Fehler des gegnerischen Teams zu nut-
zen. Beide Mannschaften neutralisierten sich. Auch die Maßnahme von 
HCR-Coach Busch, ab der 20. Minute mit zwei Kreisläuferinnen und 
nur zwei Rückraumspielerinnen im Angriff zu agieren, brachte nicht den 
gewünschten Erfolg. Die Bienen fanden einfach kein Mittel gegen die 
aggressive 3-2-1-Abwehr von FAG. Deswegen ging es mit einem gerech-
ten 9:9 Unentschieden in die Kabine. 

Auch in der zweiten Halbzeit bot sich den Zuschauern ein unveränder-
tes Bild. Erst ab der 35.Minute wurde die Mannschaft von Aleksandar 
Knezevic in ihren Aktionen konsequenter und versuchte dem Spiel ihren 
Stempel aufzudrücken. Innerhalb von vier Minuten setzten sie zu einem 
4:0-Lauf an, den Prudence Kinlend (7 Tore), heute erfolgreichste Tor-
schützin auf dem Feld, zum 15:11-Zwischenstand abschloss. Trotzdem 
gab es noch Hoffnung bei den Fans, hatten die Rödertalbienen in den 
letzten Wochen doch herausragende kämpferische Leistungen gezeigt. 
So auch heute. Mit der Unterstützung der Zuschauer ließen sich die 
Bienen nicht hängen, sondern kämpften sich wieder heran. FAG-Trainer 
Knezevic nahm mit der Führung im Rücken, nach einer 2-Min-Strafe ge-
gen Anja Brugger, bei eigenem Angriff seine Torhüterin für eine zusätz-
liche Feldspielerin aus dem Spiel. Diese Einladung nahmen die Bienen 
dankend an und konnten so nach einem 3:0-Lauf den 15:16-Anschluss-

treffer bejubeln. Anstatt daraus den erforderlichen Mut zu schöpfen, 
um das Spiel nochmals zu kippen, verlor der HC Rödertal erneut den 
Faden. Sowohl im Angriffsspiel als auch in der Abwehr erlaubten sich 
die Bienen wieder zu viele technische Fehler. So gelangen ihnen, in den 
abschließenden 12 Minuten, nur noch zwei Tore. Im Gegensatz dazu ge-
lang es den Frisch Auf-Frauen in der Schlussphase die eigene Fehler-
quote zu minimieren und noch acht Tore zu erzielen. Am Ende geht das 
Ergebnis mit 17:24 (9:9), auch in seiner Höhe, vollkommen in Ordnung. 
Nicht nur den Spielerinnen, sondern auch dem gesamten Trainerteam 
war nach dem Schlusspfiff die Enttäuschung ins Gesicht geschrieben. 

HCR-Trainer Maximilian Busch: „Ich bin sehr enttäuscht, weil ich von 
meiner Mannschaft einfach mehr erwartet hatte. Es waren einfache Sa-
chen die wir heute nicht umsetzen konnten. In der zweiten Halbzeit gab 
es eigentlich genug Möglichkeiten, um das Spiel noch zu drehen, aber 
wir konnten sie nicht nutzen. Nach dieser Niederlage werden wir unter 
der Woche viel aufzuarbeiten haben.“ 

HCR: Nele Kurzke, Tamara Bösch (5/1), Brigita Ivanauskaite (3), Sarolta 
Selmeci (2/2), Egle Alesiunaite (2), Michelle Urbicht (2), Jessica Jander 
(2), Kamila Szczecina (1), Julia Mauksch, Stefanie Hummel, Jurgita Mar-
keviciute, Kathleen Nepolsky, Joanna Rode (n.e.), Jacqueline Hummel 
(n.e.), Sandra Szary (n.e.), Ann Rammer (n.e.) 
7-m: 5/3:2/0; Strafen: 2x2 Min./5x 2 Min.; Disqu.: 0:0 
Zuschauer: 471 
Spielverlauf: 1:2 (5.), 3:4 (10.), 4:4 (15.), 7:7 (20.), 8:9 (25.), 9:9 (30.), 
11:12 (35.), 12:16 (40.), 12:16 (45.), 15:17 (50.), 17:20 (55.), 17:24

www.roedertalbienen.de

Angebote der Familienbildungsstätte

Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Donnerstag, 12.04.    9.30 - 10.30    Krabbelgruppe (6-15 Monate)

Vereine und Verbände

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 32229 - Fax: 32230 - Mail: anzeiger@muk-werbung.de
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   Haus- und Grundstückspflege   Reinigung   Winterdienst 
     
 
 
 
  
 
 
  

www.gaeblerdienstleistungen.de 
Ulrich Gäbler - Freiheitsstraße 12                                                          
01900 Großröhrsdorf                                  

● Rasen-, Garten-, Grabpflege - Hausmeisterdienste 
● Reinigungsservice für private Haushalte/Senioren/Gewerbe 
● Fenster putzen und Reinigung Ihrer waschbaren  
   Vorhänge, Gardinen, Rollos, Raffanlagen … u.v.m. 
    
 

Gäbler Dienstleistungen 

035952/28818

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag	 9-18 Uhr
Dienstag	 9-18 Uhr
Mittwoch	 9-18 Uhr
Donnerstag	 9-18 Uhr
Freitag	 9-18 Uhr
Samstag	 9-12 Uhr
Sonntag	 9-11 Uhr

Textiler Reparaturservice Petraschke

von A wie • Änderungen • Campingartikel
• Rucksäcke • Imprägnierung
• Reißverschlüsse
• Zeltreparatur und vieles mehr ...

bis Z wie

Bischofswerdaer Str. 188 • 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig • Tel. (03 59 52) 28 395
www.naehservice-petraschke.de • E-Mail: kontakt@ naehservice-petraschke.de

Kinderlatzhosen

Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn

Wir helfen mit Herz und Kompetenz!
Inhaberin: Steffi Steinbrecher

• Grund- und Behandlungspflege
• 24-Stunden Intensivpflege
• Beatmungspflege
• Pflege in ambulant betreuter
 Wohngemeinschaft - familiär und individuell
• Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
• Entlastungsleistungen
• Privatleistungen

W
ir

 b
ie

te
n 

Ih
ne

n:

Zur Eröffnung einer 
Tagespflege in Groß-

röhrsdorf suchen wir 
ab Frühjahr 2019 eine 

Pflegedienstleiterin!

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen

Ihr Panasonic-Händler

Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Bandweberstr. 55 (ehe. Bischofsw. Str.) • Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon 03 59 52 - 3 16 69

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer - Ersatzfernbedienungen

Nachhilfe
Erfolg durch professionellen 

Einzelunterricht, 

auch Prüfungsvorbereitung, 

individuelle Schülerbetreuung

Dipl.-Ing. Werner Schütze            Tel. 03528 445065

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 21 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Sonstiges

Ich bitte deshalb alle Inhaber solcher Betriebe, auch ehemalige, mir 
entsprechende Zuarbeit zu leisten: Betriebsgründung, Inhaberangaben, 
Portfolio, Qualifikationen etc. Auch Fotos, Dokumente.
Auch eine Druckfreigabe wird benötigt. Bitte setzen Sie sich umgehend 
mit mir in Verbindung.
Ich bedanke mich schon heute für Ihr reges Interesse.
Dieter Franke, Kfz.- Meister i. R., Königsbrücker Str. 160, 01896 Pulsnitz, 
Tel.:035955-40766, E-Mail: dieter.franke@freenet.de
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apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

Elefant
Medikamente

prüft

Verträgt sich das? 
Vor dem Essen oder lieber danach? 
Wir prüfen Ihre Medikamente auf Wechselwirkungen und 
Unverträglichkeiten. Außerdem beraten wir Sie gern zur rich-
tigen Anwendung Ihrer Arzneimittel.

Vereinbaren Sie gleich Ihren Termin unter 0800 - 276 32 68 
oder melden Sie sich bei uns in der Apotheke an.

ab  
10,- €

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen, 
Bücher, Aktionsartikel. Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen 
und Aktionen. Nur auf Lagerware und mit Original-Gutschein aus Verteilung, 
keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar. Ra
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25% Rabatt-Gutschein*
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Fertigung

Vermietung
Reparatur & Service
von Baugeräten zur
• Betonverdichtung
  HF-Innenvibratoren
  Frequenzumformer

• Bodenverdichtung
  Vibrationsplatten
  Vibrationsstampfer

Pulsnitzer Straße 41, 01900 Großröhrsdorf
Tel./FAX: 035952-424060/69  •  www.ravi.de

Montag-Freitag: 07:00 bis 16:00 Uhr

Industriemechaniker/-in zur Verstärkung unseres Teams gesucht!
ausf.Beschreibung unter www.ravi.de - Bewerbung an info@ravi.de 

ACHTUNG!

ab sofort sonntags
von 11-14 Uhr geöffnet

! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 4,00 ¤ !

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Frau Dr. med. Simona Winckler
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Am Steinbruch 11 - Großröhrsdorf - Telefon: 4 88 29

Geänderte Sprechzeiten ab April:

Montag 8-1200 Uhr und 15-1800 Uhr
Dienstag 8-1200 Uhr + Senioren-Heim

Mittwoch   15-1800 Uhr
Donnerstag 8-1200 Uhr
Freitag 8-1200 Uhr
 und nach Vereinbarung


